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BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung
Vollzug des Baugesetzbuches: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß $ 3 Abs. 2 BauGB

Bebauungsplan: Einbeziehungssatzung für FiI.Nr. 1732, Gemarkung Stetten „Am Tiefen Weg"

Der Gemeinderat der Gemeinde Sondheim v.d.Rhön hat in seiner Sitzung vom 04.03.2021 die
Aufstellung der Einbeziehungssatzung für die FI.Nr. 1732 beschlossen.

Geltungsbereich
Der Geltungsbereich der „Einbeziehungssatzung für Fi.Nr. 1732 der Gemarkung Stetten befindet sich
am südwestlichen Ortsrand des Ortsteils Stettens und umfasst das Grundstück FI.Nr. 1732 sowie eine
Teilfläche von 164 m? der nordöstlich angrenzenden FI.Nr. 1739/1.

Die Einbeziehungssatzung umfasst die FI.Nr. 1732 sowie eine 164 m? große Teilfläche des
Grundstücks FI.Nr. 1739/1 der Gemarkung Stetten.

Der Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:
e Im Norden durch die FI.Nrn. 1734, 1736 und 2782
«e Im Osten durch die FI.Nr. 2783
«e Im Süden durch die FI.Nr. 1730 (Weg)
e Im Westen durch die FI.Nrn. 1739 und 1739/2

und ergibt sich aus folgendem Lageplan:
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Mit der Ausarbeitung der Planung betraut wurde:

Miriam Glanz, Landschaftsarchitektin, Am Wacholderrain 23, 97618 Leutershausen

Beteiligung der Öffentlichkeit
Der vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 17.02.2022 gebilligte und zur Auslegung
bestimmte Entwurf des Bebauungsplans „Einbeziehungssatzung Am Tiefen Weg für Fl. Nr.
1732" sowie der Entwurf mit Begründung und Umweltbericht

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes einschließlich Begründung, Umweltbericht und
Grünordnungsplan liegt in der Zeit

vom 16.05.2022 bis einschließlich 17.06.2021

im Rathaus der Stadt Ostheim, Marktstraße 24, 97645 Ostheim v.d.Rhön zu den
allgemeinen Geschäftszeiten zur allgemeinen Einsichtnahme für Jedermann öffentlich aus.
Außerdem können die Unterlagen auf der Homepage der Gemeinde Sondheim unter

https://www.sondheim.de/

abgerufen werden. Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben werden.
Nicht fristgerecht eingegangene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan/Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit
des Bebauungsplans/Flächennutzungsplans nicht von Bedeutung ist.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage der Art. 6 Abs. 1

Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit 83 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme
ohne Absendernamen abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche
Informationspflichten im Bauleitverfahren", das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Sondheim v.d.Rhön, 05.05.2022

Gemeindene v.d.Rhön /da
Thilo Wehner
Erster Bürgermeister
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Vollzug des Flurbereinigungsgesetzes (Flurb6G);
Auflösung der Teilnehmergemeinschaft

(vormals Fiurbereinigungsgenossenschaft) Heufu
Landkreis Rhön-Grabfeld

Das Landratsamt Rhön-Grabfeld erlässt folgende

Verfügung:

1. Die Teilnehmergemeinschaft Heufurt wird aufgelöst.

2. Die Verfügung gilt zwei Wochen nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
durch die Stadt Fladungen als bekannt gegeben.

Gründe:

I.

Die Teilnehmergemeinschaft (vormals Flurbereinigungsgenossenschaft) Heufurt
wurde zur Durchführung des Flurbereinigungsverfahrens Heufurt gegründet.

Mit Schlussfeststellung vom 28.10.1969 wurde das Verfahren abgeschlossen. Da die
Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft noch nicht abgeschlossen waren, blieb diese
als Körperschaft des öffentlichen Rechts über die Beendigung des Verfahrens hinaus
weiter bestehen.

Die Vertretung der Teilnehmergemeinschaft und die Verwaltung ihrer Angelegen-
heiten wurden auf die Stadt Fladungen (als Rechtsnachfolgerin der Gemeinde
Heufurt) übertragen. Die Aufsichtsbefugnisse der Flurbereinigungsdirektion gingen
auf das Landratsamt Rhön-Grabfeld (als Rechtsnachfolger des Landratsamtes
Mellrichstadt) über.

Wie dem Landratsamt Rhön-Grabfeld durch die Stadt Fladungen am 18.03.2022
schriftlich bestätigt wurde, sind zwischenzeitlich alle Aufgaben der
Teilnehmergemeinschaft vollständig abgeschlossen.

Das Landratsamt Rhön-Grabfeld ist gemäß 8 151 Satz 2, 8 153 Abs. 1 FlurbG,
Art. 110 GO i. V. m. Art. 3 Abs. 1 BayVwVfG sachlich und örtlich zuständig, die
Teilnehmergemeinschaft Heufurt aufzulösen.

Nach 8 153 Abs. 1 FlurbG hat das Landratsamt Rhön-Grabfeld als zuständige
Aufsichtsbehörde die Teilnehmergemeinschaft aufzulösen, wenn deren Aufgaben
erfüllt sind.

Wie die Stadt Fladungen schriftlich bestätigte, sind alle Aufgaben der' Teilneh-
mergemeinschaft zwischenzeitlich vollständig erledigt.

rt,Stadt-FladungeVerwaltungsge einSchaft Hz
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Die Teilnehmergemeinschaft Heufurt ist daher aufzulösen.

Die öffentliche Bekanntmachung der Auflösung erfolgt gem. 8 153 Abs. 1 Satz 2
1. V.m. 8 110 FlurbG.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht in Würzburg,
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 Würzburg,
Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in
einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines
Rechtsbeheilfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine
rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in $ 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen.

[Sofern kein Fall des $ 188 VwGO vorliegt:] Kraft Bundesrechts wird in
Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine
Verfahrensgebühr fällig.

Bad Neustadt a. d. Saale, den 31.03.2022
l.A.
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